
KABINETT-AUSSTELLUNG 

»Verborgene Schätze« 
Exponate aus der Museumssammlung

29. Juli bis 12. November 2017

MUSEUM UND FORUM SCHLOSS HOMBURG,  
NÜMBRECHT



MUSEUM UND FORUM SCHLOSS HOMBURG

Schloss Homburg 1 
51588 Nümbrecht 
Tel. 02293 9101-0 
schloss-homburg@obk.de 
www.facebook.com/SchlossHomburg  
www.schloss-homburg.de

Sammeln, Forschen, Bewahren, Ausstellen und Vermitteln

… das sind bis heute die zentralen  Aufgaben eines Museums. Über Gegen-
stände und deren Ge schichte tauchen wir ein in unser kulturelles Gedächt-
nis und stellen darüber den Bezug zu unserer Gegenwart her. Schon der 
legendäre Museums direk tor der Hamburger Kunsthalle, Alfred Lichtwark 
(1852 – 1914) brachte dies auf den Punkt: »Wir  wollen nicht ein Museum, 
das dasteht und wartet …«

Auch das Museum Schloss Homburg folgt  diesen Grundsätzen und 
präsen tiert seine vielfältigen Expo nate in der ständigen Schausammlung 
sowie in wechselnden Sonderausstellungen. Viele Sachspenden aus der 
Bürgerschaft ermöglichten in der Gründungsphase der 1920er Jahre den 
Aufbau einer kultur- und naturhistorischen Sammlung. Seither ist vieles 
passiert. Der Ausbau und die Modernisierung des Schlosses gingen einher 
mit einer konzeptionellen Neuorientierung und Ausweitung des Museums. 
Auf dem Weg zum modernen kulturgeschichtlichen Museum entstand 
 zugleich eine umfangreiche Sammlung hochwertiger kunstgewerblicher 
Exponate. Durch Ankäufe trägt der Förderverein Schloss Homburg dazu 
bei, dass die Bestände kontinuierlich wachsen. 

Mit dieser Ausstellung öffnen wir nun die Türen zum Depot und zeigen 
eine Auswahl  verborgener Schätze. Erfreuen Sie sich an der breiten Vielfalt 
unserer reichhaltigen Sammlung und werfen Sie einen Blick hinter die 
Kulissen des Museums! 

Führung durch die Sonderausstellung »Verborgene Schätze«
Kulturhappen – Mittagsführung mit kleinem Imbiss und Prosecco 
So. 13. August 2017, 12:00 Uhr, Kosten: 10 €, mit Anmeldung

Öffnungszeiten  
April – Oktober: Di – So 10:00 – 18:00 Uhr 
November – März: Di – So 10:00 – 16:00 Uhr
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